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1/drbiatt' 


Vertrag 

Bundesrepublik Deutschland/Republik Indonesien 
über die Förderung und den gegenseitigen Schutz 
von Kapitalanlagen 
(Gesetzentwurf der Bundesregierung) 

A. Problem 

Die Anlage privaten deutschen Kapitals in der Republik Indo- 
nesien soll gefördert werden. 

B. Lösung 

Deshalb hat die Bundesrepublik Deutschland mit der Republik 
Indonesien einen völkerrechtlichen Vertrag geschlossen, der 
den notwendigen Rechtsschutz regelt. 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 
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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

III/l — 31109 — Ka 6/69 


Bonn, den 27. Januar 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung be- 
schlossenen 

Entwurf eines Gesetzes zu dem Vertrag vom 
8. November 1968 zwischen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und der Republik Indonesien 
über die Förderung und den gegenseitigen 
Schutz von Kapitalanlagen 

mit Begründung. Ich bitte, die Beschlußfassung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Der Wortlaut des Vertrages, der zugehörige Briefwechsel und 
eine Denkschrift zum Vertrag sind beigefügt. 

Der Gesetzentwurf ist von den Bundesministern für Wirtschaft 
und des Auswärtigen gemeinsam erstellt worden. 

Der Bundesrat hat in seiner 347. Sitzung am 23. Januar 1970 ge- 
mäß Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen 
den Gesetzentwurf keine Einwendungen zu erheben. 

Brandt 


Druck: Bundesdruckerei Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 

53 Bonn-Bad Godesberg 1, Goethestr. 54, Postfach 821 
Telefon 6 35 51 
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Entwurf eines Gesetzes 
zu dem Vertrag vom 8. November 1968 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Indonesien 
über die Förderung und den gegenseitigen Schutz 
von Kapitalanlagen 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Dem in Djakarta am 8. November 1968 Unterzeich- 
neten Vertrag zwischen der Bundesrepublik Deutsch- 
land und der Republik Indonesien über die Förde- 
rung und den gegenseitigen Schutz von Kapital- 
anlagen, dem Protokoll und den Briefwechseln vom 
gleichen Tage wird zugestimmt. Der Vertrag, das 
Protokoll und die Briefwechsel werden nachstehend 
veröffentlicht. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest- 
stellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem der Vertrag nach seinem 
Artikel 14 Abs. 2 sowie das Protokoll und die Brief- 
wechsel in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt 
bekanntzugeben. 


Begründung 


Zu Artikel 1 

Der Vertrag bedarf nach Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes der Zustimmung der für die Bundes- 
gesetzgebung zuständigen Körperschaften in der 
Form eines Bundesgesetzes, da er sich auf Gegen- 
stände der Bundesgesetzgebung bezieht. Die Zustim- 
mung des Bundesrates ist nach Artikel 105 Abs. 3 
des Grundgesetzes erforderlich, da das im Vertrag 
vereinbarte Diskriminierungsverbot sich auf Steuern 
bezieht, deren Aufkommen den Ländern oder den 
Gemeinden ganz oder zum Teil zufließt. 

Zu Artikel 2 

Der Vertrag soll — mit Ausnahme der Bestimmun- 
gen der Protokollnummer 7, die sich auf die Luft- 


fahrt beziehen — auch auf das Land Berlin Anwen- 
dung finden. Das Gesetz enthält daher die übliche 
Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 3 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Er- 
fordernis des Artikels 82 Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem der Vertrag 
nach seinem Artikel 14 Abs. 2 für die Bundesrepu- 
blik Deutschland in Kraft tritt, im Bundesgesetzblatt 
bekanntzugeben. 

Schlußbemerkung 

Bund, Länder und Gemeinden werden durch die Aus- 
führung des Gesetzes nicht mit Kosten belastet. 
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Vertrag 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Indonesien 
über die Förderung und den gegenseitigen Schutz 
von Kapitalanlagen 

Agreement 

between the Federal Republic of Germany 
and the Republic of Indonesia 
concerning the Encouragement and Reciprocal Protection 

of Investments 

Persetudjuan 

antara Republik Federasi Djerman 
dan Republik Indonesia tentang 
Dorongan dan Perlindungan Timbal-balik 
bagi Penanaman-penanaman Modal 


DIE BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND 
und 

DIE REPUBLIK INDONESIEN 

IN DEM WUNSCH, die wirtschaft- 
liche Zusammenarbeit zwischen beiden 
Staaten zu vertiefen, 

IN DEM BESTREBEN, günstige Be- 
dingungen für Kapitalanlagen von 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
des einen Staates im Hoheitsgebiet 
des anderen Staates zu schaffen und 


IN DER ERKENNTNIS, daß eine 
Förderung und ein vertraglicher 
Schutz dieser Kapitalanlagen geeignet 
sind, die private wirtschaftliche Ini- 
tiative zu beleben und den Wohlstand 
beider Völker zu mehren, 


HABEN folgendes vereinbart; 

Artikel 1 

Im Sinne dieses Vertrages 

(1) umfaßt der Ausdruck „Kapital- 
anlagen" Vermögenswerte jeder Art, 
insbesondere, aber nicht ausschließ- 
lich, 

a) Eigentum an beweglichen und un- 
beweglichen Sachen sowie sonstige 
dingliche Rechte, wie Hypotheken, 
Pfandrechte, Nießbrauch und der- 
gleichen; 

b) Anteilrechte an Gesellschaften und 
andere Arten von Beteiligungen; 


THE FEDERAL REPUBLIC 
OF GERMANY 
and 

THE REPUBLIC OF INDONESIA 

DESIRING to intensify economic 
Cooperation between both States, 


INTENDING to create favourable 
conditions for Investments by nation- 
als and Companies of either State in 
the territory of the other State, and 


RECOGNIZING that encouragement 
and contractual protection of such In- 
vestments are apt to stimulate private 
business initiative and to increase the 
prosperity of both nations, 

HAVE agreed as follows: 

Article 1 

For the purpose of this Agreement: 

(1) The term "Investment" shall 
comprise every kind of asset and 
more particularly, though not exclu- 
sively: 

a) movable and immovable property 
as well as any other rights in rem, 
such as mortgage, lien, pledge, usu- 
fruct and simiiar rights; 

b) shares of Companies or other kinds 
of interest; 


PEMERINTAH REPUBLIK FEDERASI 
DJERMAN 
dan 

PEMERINTAH REPUBLIK INDONESIA 

BERHASRAT untuk mempertinggi 
kerdjasama ekonomi antara kedua Ne- 
gara, 

BERTUD.TUAN untuk mentjiptakan 
iklim Jang menguntungkan bagi pena- 
naman modal oleh warganegara-war- 
ganegara dan perseroan-perseroan 
daripada masing-masing Negara da- 
lam wilajah Negara jang lain, dan 

MENJADARI bahwa dorongan dan 
perlindungan bagi penaiiaman-penana- 
man modal demikian berdasarkan per- 
setudjuan adalah tepat untuk meng- 
giatkan daja-kerdja dikalangan peng- 
usaha swasta serta untuk memper- 
tinggi kemakmuran kedua Bangsa, 

TELAH bersepakat sebagai berikut; 

P a s a 1 1 

Untuk maksud Persetudjuan ini: 

(1) Istilali "penanaman modal" 
mentjakup tiap djenis kekajaan dan 
iebih chusus, sekalipun tidak semata- 
mata: 

a) barang-barang bergerak dan tidak- 
bergerak maupun segala hak lain 
atas benda, seperti hypotheek, hak 
gadai, hak tjagaran, hak pungut 
hasil dan hak-hak serupa; 

b) sero-sero dalam perseroan-perse- 
roan atau kepentingan-kepentingan 
lain djenis; 
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c) Ansprüche auf Geld oder Leistun- 
gen, die einen wirtschaftlichen 
Wert haben? 

d) Urheberrechte, Rechte des gewerb- 
lichen Eigentums, technische Ver- 
fahren, Handelsnamen und qood 
will; 

e) öffentlich-rechtliche Konzessionen, 
einschließlich von Konzessionen 
zum Aufsuchen, Fördern oder Ge- 
winnen von Bodenschätzen. 

Eine Veränderung in der Form, in 
der Vermögenswerte angelegt wer- 
den, läßt ihre Eigenschaft als Kapital- 
anlage unberührt, vorausgesetzt, daß 
eine solche Veränderung nicht im 
Widerspruch steht zu einer in bezug 
auf die ursprünglich angelegten Ver- 
mögenswerte etwa erteilten Zulas- 
sung? 

(2) bezeichnet der Ausdruck „Er- 
träge" die aus einer Kapitalanlage für 
einen bestimmten Zeitraum als Ge- 
winnanteil oder Zinsen anfallenden 
Beträge? 

(3) bezeichnet der Ausdruck „Staats- 
angehörige" 

a) in bezug auf die Bundesrepublik 
Deutschland: 

Deutsche im Sinne des Grund- 
gesetzes für die Bundesrepublik 
Deutschland; 

b) in bezug auf die Republik Indo- 
nesien: 

Personen, die nach deren Ver- 
fassung und Staatsangehörigkeits- 
gesetz Bürger der Republik Indo- 
nesien sind? 

(4) bezeichnet der Ausdruck „Ge- 
sellschaften" 

a) in bezug auf die Bundesrepublik 
Deutschland: 

jede juristische Person sowie jede 
Handelsgesellschaft oder sonstige 
Gesellschaft oder Vereinigung mit 
oder ohne Rechtspersönlichkeit, die 
ihren Sitz im Hoheitsgebiet der 
Bundesrepublik Deutschland hat 
und nach den Gesetzen zu Recht 
besteht, gleichviel ob die Haftung 
ihrer Gesellschafter, Teilhaber oder 
Mitglieder beschränkt oder unbe- 
schränkt und ob ihre Tätigkeit auf 
Gewinn gerichtet ist oder nicht? 


b) in bezug auf die Republik Indo- 
nesien; 

jede Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, die im Hoheitsgebiet der 
Republik Indonesien eingetragen 
ist, sowie jede in Übereinstimmung 
mit den Rechtsvorschriften der Re- 
publik Indonesien gegründete juri- 
stische Person. 


c) Claims to money or to any per- 
formance having an economic 
value? 

d) Copyrights, industrial property 
rights, technical processes, trade- 
names, and goodwill? and 

e) business concessions under public 
law, including concessions regard- 
ing the prospecting for, or the ex- 
traction or winning of, natural re- 
sources. 

Any alteration of the form in which 
assets are invested shall not affect 
Classification as investment, provided 
that such alteration is not contrary to 
the admission, if any, granted in respect 
of the assets originally invested. 


(2) The term "returns" shall mean 
the amounts derived from an invest- 
ment as Profit or interest for a spe- 
cific period. 


(3) The term "nationals" shall 
mean: 

a) in respect of the Federal Republic 
of Germany, Germans within the 
meaning of the Basic Law for the 
Federal Republic of Germany, and 


b) in respect of the Republic of Indo- 
nesia, a person who is a Citizen of 
the Republic of Indonesia accord- 
ing to its Constitution and the 
Law on Nationality. 


(4) The term "Companies" shall 

mean: 

a) in respect of the Federal Republic 
of Germany, any juridical person 
as well as any commercial Com- 
pany or other Company or asso- 
ciation with or without legal per- 
sonality, having its seat in the 
territory of the Federal Republic 
of Germany and lawfully existing 
consistent with legal provisions 
irrespective of whether the liabil- 
ity of its Partners, associates or 
members is limited or unlimited 
and whether or not its activities 
are directed at profit, and 


b) in respect of the Republic of Indo- 
nesia, any Company with a limited 
liability incorporated in the terri- 
tory of the Republic of Indonesia, 
or any juridical persons lawfully 
constituted in accordance with its 
legislation. 


c) tagihan-tagihan atas uang atau 
atas sesuatu usaha jang mempun- 
jai arti ekonomis? 

d) hak-hak pentjipta, hak-hak milik 
dibidang industri, proses-proses 
tehnis, nama-dagang, dan goodwill, 
dan 

e) hak-hak idzin usaha berdasarkan 
undang-undang negara, termasuk 
idzin usaha untuk mentjari, atau 
menggali atau menambang sumber- 
sumber alam. 

Tiap perobahan pada bentuk dalam 
mana kekajaan-kekajaan ditanamkan 
tidak akan mempengaruhi penggolon- 
gannja sebagai penanaman modal, 
dengan pengertian bahwa perobahan 
demikian tidak bertentangan dengan 
idzin usaha, kalau ada, jang diberikan 
bersangkutan dengan kekajaan-keka- 
jaan jang ditanam semula, 

(2) Istilah "penghasilan-penghasi- 
lan" berarti djumlah-dj umiah uang 
jang berasal dari sesuata penanaman 
modal sebagai keuntungan atau bunga 
dalam djangka waktu tertentu. 

(3) Istilah "warganegara-wargane- 
gara" berarti: 

a) dalam hubungan dengan Republik 
Federasi Djerman, orang-orang 
Djerman dalam pengertian Undang- 
Undang Dasar bagi Republik Fede- 
rasi Djerman, dan 

b) dalam hubungan dengan Republik 
Indonesia, seorang jang mendjadi 
warganegara Republik Indonesia 
sesuai dengan Undang-Undang Da- 
sarnja dan dengan Undang-Undang 
tentang Kewarganegaraan. 

(4) Istilah "perseroan-perseroan" be- 
rarti: 

a) dalam hubungan dengan Republik 
Federasi Djerman, tiap badan hu- 
kum maupun tiap perseroan da- 
gang atau perseroan lain atau per- 
serikatan dengan atau tanpa ke- 
dudukan hukum, jang berkedudu- 
kan dalam wilajah Republik Fe- 
derasi Djerman dan jang didirikan 
dengan sah sesuai dengan peratu- 
ran-peraturan hukum tanpa meng- 
hiraukan apakah pertanggungan 
masing-masing pesero, peserta atau 
anggauta terbatas atau tidak ter- 
batas dan apakah kegiatan-kegia- 
tannja ditudjukan ataupun tidak 
kepada keuntungan, dan 

b) dalam hubungan dengan Republik 
Indonesia, tiap perseroan terbatas 
jang berbadan hukum dalam wila- 
jah Republik Indonesia, atau tiap 
badan hukum jang didirikan dengan 
sah sesuai dengan perundang- 
undangannja. 
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Artikel 2 

(1) Jede Vertragspartei wird in 
ihrem Hoheitsgebiet Kapitalanlagen 
von Staatsangehörigen oder Gesell- 
schaften der anderen Vertragspartei 
nach Möglichkeit fördern und diese 
Kapitalanlagen in Übereinstimmung 
mit ihren Rechtsvorschriften und Ver- 
waltungsverfahren zulassen. Sie wird 
diese Kapitalanlagen in jedem Fall 
gerecht und billig behandeln. 


(2) Kapitalanlagen, die in Überein- 
stimmung mit den Rechtsvorschriften 
einer Vertragspartei im Anwendungs- 
bereich ihrer Rechtsordnung von 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
der anderen Vertragspartei vorge- 
nommen worden sind, genießen den 
vollen Schutz dieses Vertrages. So- 
weit für die Vornahme der Kapital- 
anlage ein Zulassungsverfahren er- 
forderlich ist, genießt die betreffende 
Kapitalanlage diesen Schutz mit Wir- 
kung vom Datum der Zulassung. 


Artikel 3 

(1) Kapitalanlagen von Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften einer 
Vertragspartei genießen im Hoheits- 
gebiet der anderen Vertragspartei 
vollen Schutz und Sicherheit. 


(2) Kapitalanlagen von Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften einer 
Vertragspartei dürfen im Hoheits- 
gebiet der anderen Vertragspartei 
nur zum allgemeinen Wohl und gegen 
Entschädigung enteignet werden. Die 
Entschädigung muß dem Wert der ent- 
eigneten Kapitalanlage entsprechen, 
tatsächlich verwertbar und frei trans- 
ferierbar sein sowie unverzüglich ge- 
leistet werden. Spätestens im Zeit- 
punkt der Enteignung muß in geeig- 
neter Weise für die Festsetzung und 
Leistung der Entschädigung Vorsorge 
getroffen sein. Die Rechtmäßigkeit der 
Enteignung und die Höhe der Ent- 
schädigung müssen in einem ordent- 
lichen Rechtsverfahren nachgeprüft 
werden können. 


(3) Staatsangehörige oder Gesell- 
schaften einer Vertragspartei, die durch 
Krieg oder sonstige bewaffnete Aus- 
einandersetzungen, Revolution, Staats- 
notstand oder Aufruhr im Hoheits- 


Article 2 

(1) Each Contracting Party shall in 
its territory promote as far as pos- 
sible the investment of Capital by 
nationals or Companies of the other 
Contracting Party and admit such in- 
vestments in accordance with its 
legislation and administrative prac- 
tice. It shall in any case accord such 
investment fair and equitable treat- 
ment. 


(2) Investments made in accordance 
with the laws and regulations of ei- 
ther Contracting Party within the 
area of application of that Party's 
legal System by nationals or Com- 
panies of the other Contracting Party, 
shall enjoy the full protection of the 
present Agreement. To the extent 
that an admission procedure is re- 
quired for making an investment, such 
investment shall enjoy this protection 
as from the date of the granting of 
the admission. 


Article 3 

(1) Investments by nationals or 
Companies of either Contracting Party 
shall enjoy full protection as well as 
security in the territory of the other 
Contracting Party. 


(2) Investments by nationals or 
Companies of either Contracting Party 
shall not be expropriated in the terri- 
tory of the other Contracting Party 
except for the public benefit and 
against compensation. Such compensa- 
tion shall represent the equivalent of 
the investment expropriated; it shall 
be actually realizable, freely trans- 
ferable, and shall be made without 
undue delay. Provision shall have 
been made in an appropriate manner 
at or prior to the time of expropria- 
tion for the determination and the 
giving of such compensation. The 
legality of any such expropriation and 
the amount of compensation shall be 
subject to review by due process of 
law. 


(3) Nationals or Companies of ei- 
ther Contracting Party whose Invest- 
ments suffer losses in the territory of 
the other Contracting Party owing to 
war or other armed conflict, revolu- 


P a s a 1 2 

(1) Masing-masing Fihak pada Per- 
setudjuan dalam wilajahnja akan 
mendorong sedjauh mungkin penana- 
man modal oleh warganegara-war- 
ganegara atau perseroan-perseroan 
daripada Fihak pada Persetudjuan 
lainnja dan mengidzinkan penanaman- 
penanaman modal demikian sesuai 
dengan masing-masing perundang-un- 
dangan serta praktek administrasi, 
Bagaimanapun djuga kepada penana- 
man-penanaman modal demikian akan 
diberikan perlakuan jang pantas dan 
adil. 

(2) Penanaman-penanaman modal 
jang diadakan sesuai dengan undang- 
undang dan peraturan-peraturan ma- 
sing-masing Fihak pada Persetudjuan 
jang berada dalam lingkungan pe- 
laksanaan daripada tata-hukum Fihak 
bersangkutan, oleh warganegara-war- 
ganegara atau perseroan-perseroan 
Fihak pada Persetudjuan jang lain, 
akan menikmati perlindungan jang 
penuh daripada Persetudjuan ini. Se- 
pandjang diperlukan tata-tjara men- 
genai idzin-usaha untuk mengadakan 
sesuatu penanaman modal, maka pe- 
nanaman modal demikian akan me- 
nikmati perlindungan itu sedjak tang- 
gal pemberian idzin-usaha 

P a s a 1 3 

(1) Penanaman-penanaman modal 
oleh warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada masing- 
masing Fihak pada Persetudjuan akan 
menikmati perlindungan penuh mau- 
pun djaminan-keamanan dalam wila- 
jah Fihak pada Persetudjuan jang lain. 

(2) Penanaman-penanaman modal 
oleh warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada masing- 
masing Fihak pada Persetudjuan tidak 
akan dikenakan pentjabutan hak mi- 
lik dalam wilajah Fihak pada Perse- 
tudjuan jang lain, ketjuali untuk ke- 
pentingan umum dan dengan pembe- 
rian ganti-kerugian. Ganti-kerugian 
demikian harus sebanding harga den- 
gan penanaman modal jang dikena- 
kan pentjabutan hak milik; harus be- 
nar-benar dilaksanakan, bebas untuk 
ditransfer, dan harus dilaksanakan 
tanpa kelambatan jang berlebihan. 
Dengan tjara jang lajak harus telah 
diadakan peraturan pada waktu atau 
sebelum dikenakannja pentjabutan 
hak milik guna penentuan dan pem- 
berian ganti-kerugian itu Keabsahan 
daripada tindakan pentjabutan hak 
milik itu dan soal djumlah pemberian 
ganti-kerugian akan merupakan soal 
untuk ditindjau kembali dalam pera- 
dilan jang lajak. 

(3) Warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada masing- 
masing Fihak pada Persetudjuan jang 
penanaman-penanaman modalnjamen- 
galami kerugian dalam wilajah Fi- 
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gebiet der anderen Vertragspartei 
Verluste an Kapitalanlagen erleiden, 
werden von dieser Vertragspartei in 
bezug auf Rückerstattungen, Abfindun- 
gen, Entschädigungen oder sonstige 
Gegenleistungen nicht weniger gün- 
stig behandelt als ihre eigenen Staats- 
angehörigen oder Gesellschaften. Sol- 
che Zahlungen sind frei transferierbar. 


(4) Hinsichtlich der in diesem Ar- 
tikel geregelten Angelegenheit ge- 
nießen die Staatsangehörigen oder 
Gesellschaften einer Vertragspartei 
im Hoheitsgebiet der anderen Ver- 
tragspartei Meistbegünstigung. 


Artikel 4 

Jede Vertragspartei gewährleistet in 
bezug auf Kapitalanlagen den Staats- 
angehörigen oder Gesellschaften der 
anderen Vertragspartei den freien 
Transfer des Kapitals, der Erträge 
daraus und im Falle der Liquidation 
des Liquidationserlöses. 


Artikel 5 

Leistet eine Vertragspartei ihren 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
Zahlungen auf Grund einer Gewähr- 
leistung für eine Kapitalanlage im 
Hoheitsgebiet der anderen Vertrags- 
partei, so erkennt diese andere Ver- 
tragspartei, unbeschadet der Rechte 
der erstgenannten Vertragspartei aus 
Artikel 11, die Übertragung aller 
Rechte oder Ansprüche dieser Staats- 
angehörigen oder Gesellsdiaften kraft 
Gesetzes oder auf Grund eines Rechts- 
geschäfts auf die erstgenannte Ver- 
tragspartei sowie deren Eintritt in 
alle diese Rechte oder Ansprüche an, 
welche die erstgenannte Vertrags- 
partei in demselben Umfang wie ihr 
Rechtsvorgänger auszuüben berechtigt 
ist. Für den Transfer der an die be- 
treffende Vertragspartei auf Grund 
der Übertragung zu leistenden Zah- 
lungen gelten Artikel 3 Absätze 2 
und 3 sowie Artikel 4 sinngemäß. 


tion, a state of national emergency, 
or revolt, shall be accorded treatment 
no less favourable by such other Con- 
tracting Party than that Party accords 
to its own nationals or Companies, as 
regards restitution, indemnification, 
compensation or other valuable con- 
sideration. Such payments shall be 
freely transferable. 


(4) Nationais or Companies of ei- 
ther Contracting Party shall enjoy 
most-favoured-nation treatment in the 
territory of the other Contracting 
Party in respect of the matters pro- 
vided for in the present Article. 


A r t i c 1 e 4 

Either Contracting Party shall in 
respect of Investment guarantee to 
nationals or Companies of the other 
Contracting Party the free transfer of 
the Capital, of the returns from it and, 
in the event of liquidation, of the 
proceeds from such liquidation. 


Article 5 

If either Contracting Party makes 
payment to any of its nationals or 
Companies under a guarantee it has 
assumed in respect of an Investment 
in the territory of the other Contract- 
ing Party, the latter Contracting Party 
shall, without prejudice to the rights 
of the former Contracting Party under 
Article 11, recognize the assignment, 
w'hether under a law or pursuant to 
a legal transaction, of any right or 
Claim from such national or Company 
to the former Contracting Party as 
well as the Subrogation of that Con- 
tracting Party to any such right or 
Claim, which that Contracting Party 
shall be entitled to assert to the same 
extent as its predecessor in title. As 
regards the transfer of payments to 
be made to the Contracting Party 
concerned by virtue of such assign- 
ment, paragraphs 2 and 3 of Article 3 
as well as Article 4 shall apply mu- 
tatis mutandis. 


hak pada Persetudjuan jang lain dise- 
babkan oleh peperangan atau lain per- 
tempuran bersendjata, revolusi, ke- 
adaan darurat nasional, atau pem- 
berontakan, akan diberikan perlakuan 
oleh Fihak pada Persetudjuan jang 
lain jang tidak kurang menguntung- 
kan daripada jang diberikan oleh 
Fihak tersebut kepada warganegara- 
warganegaranja atau perseroan-per- 
seroannja sendiri, berkenaan dengan 
penjerahan kembali, penggantian, pem- 
bajaran ganti-kerugian atau pertim- 
bangan lain jang berharga. Pembaja- 
ran-pembajaran demikian harus bebas 
untuk ditransfer. 

(4) Warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada raasing- 
masing Fihak pada Persetudjuan akan 
menikmati perlakuan jang paling 
menguntungkan bagi sesuatu bangsa 
dalam wilajah Fihak pada Persetudjuan 
jang lain berkenaan dengan hal-hal 
jang diatur dalam Pasal ini. 

P as al 4 

Masing-masing Fihak pada Perse- 
tudjuan berkenaan dengan penana- 
man-penanaman modal akan mendja- 
min kepada warganegara-warganegara 
atau perseroan-perseroan daripada 
Fihak pada Persetudjuan jang lain 
pemindahan (transfer) setjara bebas 
daripada modal, hasil-hasil daripada- 
nja dan, dalam hal likwidasi, pendapa- 
tan daripada likwidasi tersebut. 

Pasal 5 

Djikalau salah satu Fihak pada Per- 
setudjuan mengadakan pembajaran 
kepada siapapun daripada wargane- 
gara-warganegaranja atau kepada sa- 
lah satu daripada perseroan-perse- 
roannja berdasarkan suatu djaminan 
jang diperoleh berkenaan dengan su- 
atu penanaman modal dalam wilajah 
Fihak pada Persetudjuan jang lain, 
maka Fihak pada Persetudjuan terse- 
but belakangan ini, tanpa mengurangi 
hak-hak daripada Fihak pada Persetu- 
djuan tersebut dahulu jang tertjantum 
dalam Pasal 11, akan mengakui pen- 
jerahan, baik berdasarkan undang- 
undang maupun berkenaan dengan 
suatu transaksi jang sah, hak atau 
tuntutan apapun dari Fihak wargane- 
gara atau perseroan tersebut itu ke- 
pada Fihak pada Persetudjuan terse- 
but dahulu, maupun pemindahan (sub- 
rogatie) daripada hak atau tuntutan 
demikian apapun kepada Fihak pada 
Persetudjuan itu, jang akan mendjadi 
wewenang Fihak pada Persetudjuan 
itu untuk menggunakannja dengan 
keluasan jang sama dengan Fihak sah 
jang mendahuluinja. Mengenai pemin- 
dahan (transfer) pempajaran-pemba- 
jaran jang harus dilakukan kepada 
Fihak pada Persetudjuan jang ber- 
sangkutan berdasarkan penjerahan 
demikian, maka ajat-ajat 2 dan 3 dari 
Pasal 3 maupun Pasal 4 akan berlaku 
tanpa perobahan. 
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Drucksache VI/312 


A r t i k e 1 6 

(1) Soweit die Beteiligten nicht eine 
abweichende, von den zuständigen 
Stellen der Vertragspartei, in deren 
Hoheitsgebiet sich die Kapitalanlage 
befindet, zugelassene Regelung ge- 
troffen haben, erfolgen Transferierun- 
gen nach Artikel 3 Absatz 2 oder 3, 
nach Artikel 4 oder Artikel 5 unver- 
züglich und zu dem für laufende Ge- 
schäfte am Tage des Transfers gülti- 
gen Kurs. 


(2) Der für laufende Geschäfte gül- 
tige Kurs beruht auf dem mit dem 
Internationalen Währungsfonds ver- 
einbarten Paritätswert (par value) 
und muß innerhalb der nach Arti- 
kel IV Abschnitt 3 des Abkommens 
über den Internationalen Währungs- 
fonds zugelassenen Schwankungs- 
breite beiderseits der Parität (parity) 
liegen. 

(3) Besteht in bezug auf eine Ver- 
tragspartei im Zeitpunkt der Trans- 
ferierung kein Umrechnungskurs im 
Sinne von Absatz 2, so wird der amt- 
liche Kurs angewandt, den diese Ver- 
tragspartei für ihre Währung im Ver- 
hältnis zum US-Dollar oder zu einer 
anderen frei konvertierbaren Wäh- 
rung oder zum Gold festgelegt hat. 
Ist auch ein solcher Kurs nicht fest- 
gelegt, so lassen die zuständigen Stel- 
len der Vertragspartei, in deren Ho- 
heitsgebiet das Kapital angelegt ist, 
einen Umrechnungskurs zu, der ge- 
recht und billig ist. 


Artikel 7 

(1) Ergibt sich aus den Rechtsvor- 
schriften einer Vertragspartei oder 
aus völkerrechtlichen Verpflichtungen, 
die neben diesem Vertrag zwischen 
den Vertragsparteien bestehen oder 
in Zukunft begründet werden, eine 
allgemeine oder besondere Regelung, 
durch die den Kapitalanlagen der 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
der anderen Vertragspartei eine gün- 
stigere Behandlung als nach diesem 
Vertrag zu gewähren ist, so geht 
diese Regelung dem vorliegenden Ver- 
trag insoweit, als sie günstiger ist, 
vor. 


(2) Jede Vertragspartei wird jede 
andere Verpflichtung einhalten, die 
sie in bezug auf Kapitalanlagen von 


Arti c 1 e 6 

(1) To the extent that those con- 
cerned have not made another ar- 
rangement admitted by the appro- 
priate agencies of the Contracting 
Party in whose territory the Invest- 
ment is situated, transfers under 
paragraphs 2 or 3 of Article 3, under 
Article 4 or Article 5 shall be made 
without undue delay and at the rate 
of exchange effective for current 
transactions on the day the transfer 
is made. 


(2) The rate of exchange effective 
for current transactions shall be based 
on the par value agreed with the 
International Monetary Fund and 
shall lie within the margins above 
or below parity admitted under sec- 
tion 3 of Article IV of the Articles of 
Agreement of the International Mone- 
tary Fund. 


(3) If at the date of transfer no rate 
of exchange within the meaning of 
Paragraph 2 above exists in respect 
of either Contracting Party, the of- 
ficial rate fixed by such Contracting 
Party for its currency in relation to 
the US Dollar or to another freely 
convertible currency or to gold shall 
be applied. If no such rate has been 
fixed, the appropriate agencies of the 
Contracting Party in whose territory 
the investment is situated shall admit 
a rate of exchange that is fair and 
equitable. 


Article 7 

(1) If the legislation of either Con- 
tracting Party or international obliga- 
tions existing at present or estab- 
lished hereafter between the Con- 
tracting Parties in addition to the 
present Agreement, contain a regula- 
tion, whether general or specific, en- 
titling Investments by nationals or 
Companies of the other Contracting 
Party to a treatment more favourable 
than is provided for by the present 
Agreement, such regulation shall to 
the extent that it is more favourable 
prevail over the present Agreement. 


(2) Either Contracting Party shall 
observe any other Obligation it may 
have entered into with regard to in- 


Pasal 6 

(1) Sepandjang mereka jang ber- 
sangkutan belum mengadakan pen- 
jelenggaraan lain jang diperkenan- 
kan oleh wakil-wakil jang berwenang 
benar-benar daripada Fihak pada Per- 
setudjuan dalam wilajah mana pe- 
nanaman modal berada, pemindahan- 
pemindahan (transfers) berdasarkan 
ajat-ajat 2 atau 3 daripada Pasal 3, 
berdasarkan Pasal 4 atau Pasal 5 ha- 
rus dilaksanakan tanpa kelambatan 
jang berlebihan dan dengan nilai pe- 
nukaran jang berlaku bagi transaksi- 
transaksi jang terdjadi pada hari pe- 
mindahan (transfer) itu dilaksanakan. 

(2) Nilai penukaran jang berlaku 
bagi transaksi-transaksi jang terdjadi 
didasarkan pada harga sama-rata (a 
pari) jang disetudjui dengan Dana 
Moneter Internasional dan diletakkan 
pada batas-batas diatas atau dibawah 
tingkat sama-rata (pariteit) seperti 
diperkenankan dalam seksi 3 Pasal IV 
daripada Pasal-pasal tentang Perse- 
tudjuan mengenai Dana Moneter In- 
ternasional. 

(3) Djikalau pada tanggal pemin- 
dahan (transfer) tidak terdapat suatu 
nilai penukaran dalam pengertian ajat 
2 diatas berkenaan dengan salah satu 
Fihak pada Persetudjuan, maka nilai 
resmi jang ditentukan oleh Fihak pa- 
da Persetudjuan itu untuk mata uangnja 
dalam hubungan dengan US Dollar 
atau dengan mata uang lain jang 
dapat ditukarkan setjara bebas atau 
dengan emas akan digunakan. Djika- 
lau nilai tersebut itu belum ditentu- 
kan, maka wakil-wakil jang berwe- 
nang benar-benar daripada Fihak pada 
Persetudjuan dalam wilajah mana pe- 
nanaman modal itu berada, akan meng- 
idzinkan suatu nilai penukaran jang 
pantas dan adil. 


Pasal 7 

(1) Djikalau perundang-undangan 
dari salah satu Fihak pada Persetud- 
juan atau kewadjiban-kewadjiban in- 
ternasional jang ada sekarang atau 
ditetapkan kemudian antara kedua 
Fihak pada Persetudjuan sebagai tam- 
bahan pada Persetudjuan ini, memuat 
suatu peraturan dengan sifat umum 
maupun chusus, jang memberikan hak 
kepada penanaman-penanaman modal 
oleh warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada Fihak 
pada Persetudjuan jang lain untuk 
memperoleh perlakuan jang lebih 
menguntungkan daripada jang telah 
ditentukan oleh Persetudjuan ini, ma- 
ka peraturan deinikian itu bilamana 
ternjata lebih menguntungkan akan 
didahulukan daripada Persetudjuan ini. 

(2) Masing-masing Fihak pada Per- 
setudjuan akan memenuhi kewadjiban 
lain apapun jang mungkin telah disepa- 
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Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
der anderen Vertragspartei in ihrem 
Hoheitsgebiet übernommen hat. 


Artikel 8 

(1) Dieser Vertrag gilt auch für 
Kapitalanlagen, die Staatsangehörige 
oder Gesellschaften der Republik 
Indonesien in Übereinstimmung mit 
den Rechtsvorschriften der Bundes- 
republik Deutschland in deren Ho- 
heitsgebiet schon vor dem Inkraft- 
treten dieses Vertrages vorgenommen 
haben. 

(2) Hinsichtlich der Republik Indo- 
nesien gilt dieser Vertrag für die vor 
seinem Inkrafttreten von Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften der Bun- 
desrepublik Deutschland vorgenom- 
menen Kapitalanlagen nur dann, wenn 
auf Antrag eine Zulassungsurkunde 
gewährt worden ist. Die Regierung 
der Republik Indonesien wird der- 
artige Anträge wohlwollend behan- 
deln. 


(3) Das Abkommen vom 27. Februar 
1953 über deutsche Auslandsschulden 
bleibt unberührt. 

A r t i k e 1 9 

(1) Abgesehen von den Bestimmun- 
gen in Nummer 6 Buchstabe b des bei- 
liegenden Protokolls behandelt jede 
Vertragspartei in ihrem Hoheitsgebiet 
Kapitalanlagen, die im Eigentum oder 
unter dem Einfluß von Staatsangehöri- 
gen oder Gesellschaften der anderen 
Vertragspartei stehen, nicht weniger 
günstig als Kapitalanlagen der eige- 
nen Staatsangehörigen und Gesell- 
schaften oder Kapitalanlagen von 
Staatsangehörigen und Gesellschaften 
dritter Staaten. 


(2) Abgesehen von den Bestimmun- 
gen in Nummer 6 Buchstabe b des 
beiliegenden Protokolls behandelt jede 
Vertragspartei in ihrem Hoheitsgebiet 
Staatsangehörige oder Gesellschaften 
der anderen Vertragspartei hinsichtlich 
ihrer Betätigung im Zusammenhang mit 
Kapitalanlagen nicht weniger günstig 
als ihre eigenen Staatsangehörigen 
und Gesellschaften oder Staatsange- 
hörige und Gesellschaften dritter Staa- 
ten, 
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vestments in its territory by nationals 
or Companies of the other Contract- 
ing Party. 


Article 8 

(1) The present Agreement shall 
also apply to Investments made prior 
to entry into force by nationals or 
Companies of the Republic of Indo- 
nesia in the territory of the Federal 
Republic of Germany consistent with 
the latter's legislation. 


(2) In respect of the Republic of 
Indonesia the present Agreement 
shall apply to Investments made prior 
to its entry into force by nationals or 
Companies of the Federal Republic 
of Germany only if a document of 
admission is granted on application. 
The Government of the Republic of 
Indonesia shall accord sympathetic 
consideration to such applications. 


(3) This Provision shall not affect 
the Agreement of 27 February 1953 
on German External Debts. 

Article 9 

(1) Except for the stipulations made 
in No. 6 b) of the Protocol annexed 
hereto neither Contracting Party shall 
in its territory subject Investments 
owned or controlled by nationals or 
Companies of the other Contracting 
Party, to treatment less favourable 
than it accords to Investments of its 
own nationals or Companies or to In- 
vestments of nationals or Companies 
of any third State. 


(2) Except for the stipulations made 
in No. 6 b) of the Protocol annexed 
hereto neither Contracting Party shall 
in its territory subject nationals or 
Companies of the other Contracting 
Party, as regards their activity in 
connexion with Investments, to treat- 
ment less favourable than it accords 
to its own nationals or Companies or 
to nationals or Companies of any 
third State. 


kati olehnja berkenaan dengan pena- 
naman-penanaman modal dalam wila- 
jahnja oleh warganegara-warganegara 
atau perseroan-perseroan daripada Fi- 
hak pada Persetudjuan jang lain. 

Pasal 8 

(1) Persetudjuan ini berlaku pula 
bagi penanaman-penanaman modal 
jang diadakan sebelum Persetudjuan 
ini berlaku oleh warganegara-war- 
ganegara atau perseroan-perseroan 
Republik Indonesia dalam wilajah Re- 
publik Federasi Djerman sesuai den- 
gan perundang-undangannja jang ter- 
sebut belakangan ini. 

(2) Mengenai Republik Indonesia 
maka Persetudjuan ini berlaku bagi 
penanaman-penanaman modal jang 
diadakan sebelum Persetudjuan ini 
berlaku oleh warganegara-wargane- 
gara atau perseroan-perseroan Repu- 
blik Federasi Djerman hanja djika te- 
lah diberikan kepadanja suatu naskah 
idzin-usaha atas permohonan. Peme- 
rintah Republik Indonesia akan mem- 
berikan pertimbangan jang simpatik' 
kepada permohonan-permohonan me- 
reka itu. 

(3) Ketentuan ini tidak akan inem- 
pengaruhi Persetudjuan tertanggal 
27 Februari 1953 mengenai Hutang- 
hutang Djerman kepada Luar Negeri. 

Pasal 9 

(1) Terketjuali bagi ketentuan-ke- 
tentuan jang tertjantum dalam angka 6 
huruf b) daripada Protokol jang ter- 
lampir, masing-masing Fihak pada 
Persetudjuan dalam wilajahnja tidak 
akan inendjalankan perlakuan, terha- 
dap penanaman-penanaman modal 
jang dimiliki atau dikendalikan oleh 
warganegara-warganegara atau perse- 
roan-perseroan daripada Fihak pada 
Persetudjuan jang lain, jang kurang 
menguntungkan daripada jang diberi- 
kan kepada penanaman-penanaman 
modal milik warganegara-warganega- 
ra atau perseroan-perseroannja sen- 
diri, atau kepada penanaman-penana- 
man modal milik warganegara-war- 
ganegara atau perseroan-perseroan 
daripada Negara Ketiga manapun. 

(2) Terketjuali bagi ketentuan-ke- 
tentuan jang tertjantum dalam angka 6 
huruf b) daripada Protokol jang ter- 
lampir, masing-masing Fihak pada 
Persetudjuan dalam wilajahnja tidak 
akan mendjalankan perlakuan terha- 
dap warganegara-warganegara atau 
perseroan-perseroan daripada Fihak 
pada Persetudjuan jang lain, berke- 
naan dengan kegiatan mereka jang 
ada hubungan dengan penanaman- 
penanaman modal, jang kurang meng- 
untungkan daripada jang diberikan 
kepada warganegara-warganegara a- 
tau perseroan-perseroannja sendiri 
atau kepada warganegara-warganega- 
ra atau perseroan-perseroan daripada 
Negara Ketiga manapun. 
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Artikel 10 

Jede Vertragspartei gewährt die 
Inländerbehandlung im Rahmen die- 
ses Vertrages auf Grund der Tatsache, 
daß auch die andere Vertragspartei 
in den gleichen Angelegenheiten In- 
länderbehandlung gewährt. 


Artikel 11 

(1) Streitigkeiten über die Aus- 
legung oder Anwendung dieses Ver- 
trages sollen, soweit möglich, durch 
die Regierungen der beiden Vertrags- 
parteien beigelegt werden. 

(2) Kann eine Streitigkeit auf diese 
Weise nicht beigelegt werden, so ist 
sie auf Verlangen einer der beiden 
Vertragsparteien einem Schiedsgericht 
zu unterbreiten. 

(3) Das Schiedsgericht wird von Fall 
zu Fall gebildet, indem jede Vertrags- 
partei ein Mitglied bestellt und beide 
Mitglieder sich auf den Angehörigen 
eines dritten Staates als Obmann 
einigen, der von den Regierungen der 
beiden Vertragsparteien zu bestellen 
ist. Die Mitglieder sind innerhalb von 
zwei Monaten, der Obmann innerhalb 
von drei Monaten zu bestellen, nach- 
dem die eine Vertragspartei der ande- 
ren mitgeteilt hat, daß sie die Streitig- 
keiten einem Schiedsgericht unterbrei- 
ten will. 


(4) Werden die in Absatz 3 genann- 
ten Fristen nicht eingehalten, so kann 
in Ermangelung einer anderen Verein- 
barung jede Vertragspartei den Präsi- 
denten des Internationalen Gericfits- 
hofes bitten, die erforderlichen Ernen- 
nungen vorzunehmen. Besitzt der Prä- 
sident die Staatsangehörigkeit einer 
der beiden Vertragsparteien oder ist 
er aus einem anderen Grund verhin- 
dert, so soll der Vizepräsident die 
Ernennungen vornehmen Besitzt auch 
der Vizepräsident die Staatsangehörig- 
keit einer der beiden Vertragsparteien 
oder ist auch er verhindert, so soll das 
im Rang nächstfolgende Mitglied des 
Gerichtshofes, das nicht die Staats- 
angehörigkeit einer der beiden Ver- 
tragsparteien besitzt, die Ernennungen 
vornehmen. 


(5) Das Schiedsgericht entscheidet 
mit Stimmenmehrheit. Seine Entschei- 


A rtic le 10 

Either Contracting Party shall grant 
national treatment within the frame- 
work of the present Agreement in 
consideration of the fact that national 
treatment in like matters is also 
granted by the other Contracting 
Party. 

Article 11 

(1) Disputes concerning the inter- 
pretation or application of the present 
Agreement should, if possible, be set- 
tled by the Governments of the two 
Contracting Parties. 

(2) If a dispute cannot thus be set- 
tled, it shall upon request of either 
Contracting Party be submitted to an 
arbitral tribunal. 


(3) Such arbitral tribunal shall be 
constituted for each individual case 
as follows: Each Contracting Party 
shall appoint one member, and these 
two members shall agree upon a 
national of a third State as their 
Chairman to be appointed by the 
Governments of the two Contracting 
Parties. Such members shall be ap- 
pointed within two months, and such 
Chairman within three months, from 
the date on which either Contracting 
Party has informed the other Con- 
tracting Party that it wants to submit 
the dispute to an arbitral tribunal. 


(4) If the periods specified in Para- 
graph 3 above have not been observed, 
either Contracting Party may, in the 
absence of any relevant agreement, 
invite the President of the Inter- 
national Court of Justice to make the 
necessary appointments. If the Piesi- 
dent is a national of either Contract- 
ing Party or if he is otherwise pre- 
vented from discharging the said 
function, the Vice President should 
make the necessary appointments. If 
the Vice President is a national of 
either Contracting Party or if he, too, 
is prevented from discharging the said 
function, the Member of the Inter- 
national Court of Justice next in 
seniority who is not a national of ei- 
ther Contracting Party should make 
the necessary appointments. 


(5) The arbitral tribunal shall reach 
its decisions by a majority of votes. 


Pasal 10 

Masing-masing Fihak pada Perse- 
tudjuan akan- memberikan perlakuan 
nasional dalam rangka Persetudjuan 
ini mengingat pada kenjataan bahwa 
perlakuan nasional dalam hal-hal jang 
serupa diberikan pula oleh Fihak pada 
Persetudjuan jang lain. 

Pasal 11 

(1) Perselisihan-perselisihan tentang 
tafsiran atau pelaksanaan daripada 
Persetudjuan ini seharusnja, djika 
mungkin, diselesaikan oleh Pemerin- 
tah-pemerintah daripada kedua Fihak 
pada Persetudjuan. 

(2) Djikalau suatu perselisihan tidak 
dapat diselesaikan demikian, maka 
perselisihan itu atas permintaan saiah 
satu Fihak pada Persetudjuan akan 
diadjukan kepada pengadilan arbi- 
trase. 

(3) Pengadilan arbitrase demikian 
harus disusun untuk tiap perkara ter- 
sendiri sebagai berikut: Tiap Fihak 
pada Persetudjuan akan mengangkat 
seorang anggauta, dan kedua ang- 
gauta ini harus menjetudjui bahwa 
secfrang warganegara daripada suatu 
Negara Ketiga mendjadi ketua me- 
reka, jang diangkat oleh Pemerintah- 
pemerintah daripada kedua Fihak pa- 
da Persetudjuan. Anggauta-anggauta 
tersebut harus diangkat dalam dua 
bulan, dan ketuanja dalam tiga bulan, 
dihitung dari tanggal saiah satu Fihak 
pada Persetudjuan telah memberi- 
tahukan kepada Fihak pada Perse- 
tudjuan jang lain maksudnja untuk 
mengadjukan perselisihan kepada sua- 
tu pengadilan arbitrase. 

(4) Djikalau djangka-djangka waktu 
terperintji dalam ajat 3 diatas tidak 
dipatuhi, maka masing-masing Fihak 
pada Persetudjuan diperkenankan, da- 
lam hal tidak tertjapai sesuatu per- 
setudjuan diantaranja, untuk mengun- 
dang Ketua Mahkamah Internasional 
supaja mengadakan pengangkatan- 
pengangkatan jang diperlukan. Djika 
Ketuanja adalah seorang wargane- 
gara daripada saiah satu Fihak pada 
Persetudjuan atau djika beliau kare- 
na alasan lain berhalangan untuk men- 
djalankan djabatan tersebut, maka 
Wakil Ketuanja diharapkan mengada- 
kan pengangkatan-pengangkatan jang 
diperlukan. Djika Wakil Ketuanja 
adalah seorang warganegara daripada 
saiah satu Fihak pada Persetudjuan, 
atau djika beliau djuga berhalangan 
untuk mendjalankan djabatan terse- 
but, maka seorang Anggauta Mahka- 
mah Internasional jang tertua dalam 
pangkatnja, jang bukan seorang war- 
ganegara daripada saiah satu Fihak 
pada Persetudjuan, diharapkan men- 
gadakan pengangkatan-pengangkatan 
jang diperlukan. 

(5) Pengadilan arbitrase akan men- 
gambil keputusan-keputusannja atas 
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dungen sind bindend. Jede Vertrags- 
partei trägt die Kosten ihres Mitglie- 
des sowie ihrer Vertretung in dem 
Verfahren vor dem Schiedsgericht; die 
Kosten des Obmanns sowie die sonsti- 
gen Kosten werden von den beiden 
Vertragsparteien zu gleichen Teilen 
getragen. Das Schiedsgericht kann 
eine andere Kostenregelung treffen. 
Im übrigen regelt das Schiedsgericht 
sein Verfahren selbst. 


Artikel 12 

Die Bestimmungen dieses Vertrages 
bleiben auch für den Fall von Ausein- 
andersetzungen zwischen den Ver- 
tragsparteien in Kraft, unbeschadet 
des Rechts zu vorübergehenden Maß- 
nahmen, die auf Grund der allgemei- 
nen Regeln des Völkerrechts zulässig 
sind. Maßnahmen solcher Art werden 
spätestens zum Zeitpunkt der tatsäch- 
lichen Beendigung der Auseinander- 
setzung aufgehoben, unabhängig da- 
von, ob die diplomatischen Beziehun- 
gen wiederhergestellt sind. 


Artikel 13 

Dieser Vertrag gilt — mit Ausnahme 
der in Nummer 7 des Protokolls ent- 
haltenen Bestimmungen, soweit sie 
sich auf die Luftfahrt beziehen — auch 
für das Land Berlin, sofern nicht 
die Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland gegenüber der Regierung 
der Republik Indonesien innerhalb 
von drei Monaten nach Inkrafttreten 
dieses Vertrages eine gegenteilige 
Erklärung abgibt. 


Artikel 14 

(1) Dieser Vertrag bedarf der Rati- 
fikation; die Ratifikationsurkunden 
sollen sobald wie raögiich in Bonn 
ausgetauscht werden. 

(2) Dieser Vertrag tritt einen Monat 
nach Austausch der Ratifikations- 
urkunden in Kraft, Er bleibt zehn 
Jahre lang in Kraft und verlängert 
sich danach auf unbegrenzte Zeit, so- 
fern er nicht von einer der beiden 
Vertragsparteien ein Jahr vor seinem 
Außerkrafttreten schriftlich gekündigt 
wird. Nach Ablauf der Zehnjahres- 
frist kann der Vertrag jederzeit ge- 
kündigt werden, bleibt jedoch nach 
erfolgter Kündigung noch ein Jahr in 
Kraft. 


Such decisions shall be binding. Each 
Contracting Party shall bear the cost 
of its own raeinber and of its counsel 
in the arbitral proceedings; the cost 
of the Chairman and the remaining 
costs shall be borne in equal parts by 
both Contracting Parties. The arbitral 
tribunal may make a different regula- 
tion concerning costs. In all other 
respects, the arbitral tribunal shall 
determine its own procedure. 


Ar ticle 12 

The provisions of the present Agree- 
ment shall remain in force also in the 
event of a conflict arising between 
the Contracting Parties, without pre- 
judice to the right of taking such 
teraporary measures as are permitted 
ander the general rules of interna- 
tional law. Measures of this kind shall 
be repealed not later than on the 
date of the actual termination of the 
conflict, irrespective of whether or 
not diplomatic relations have been 
re-established. 


A r t i c 1 e 13 

With the exception of the provi- 
sions in Paragraph 7 of the Protocol, 
referring to air transport, the present 
Agreement shall also apply to Land 
Berlin, provided that the Government 
of the Federal Republic of Germany 
has not made a contrary declaration 
to the Government of the Republic of 
Indonesia within three months from 
the entry into force of the present 
Agreement. 


Article 14 

(1) The present Agreement shall be 
ratified; the Instruments of ratification 
shall be exchanged as soon as pos- 
sible in Bonn. 

(2) The present Agreement shall 
enter into force one month after the 
day of exchange of the instruments 
of ratification. It shall remain in force 
for a period of ten years and shall 
continue in force thereafter for an 
unlimited period except if denounced 
in writing by either Contracting Party 
one year before its expiration. After 
the expiry of the period of ten years 
the present Agreement may be de- 
nounced at any time by either Con- 
tracting Party giving one year's 
notice. 


dasar suara terbanjak. Keputusan- 
keputusan demikian akan mengikat. 
Masing-raasing Fihak pada Persetu- 
djuan akan raemikul beaja-beaja unluk 
anggautanja sendiri dan untuk pem- 
belaannja dalara pengadilan arbitrase; 
beaja untuk Ketuanja dan beaja- 
beaja sisanja akan dipikul dalam ba- 
gian-bagian jang sama oleh kedua 
Fihak pada Persetudjuan. Pengadilan 
arbitrase berwenang untuk membuat 
peraturan jang berbeda mengenai 
beaja-beaja. Dalam lain-lain hal maka 
pengadilan arbitrase akan menentu- 
kan atjaranja sendiri. 


Pasal 12 

Peraturan-peraturan dalara Perse- 
tudjuan ini akan tetap berlaku djuga 
dalam hal timbul suatu sengketa an- 
tara kedua Fihak pada Persetudjuan, 
tanpa mengurangi haknja untuk meng- 
ambil tindakan-tindakan sementara 
jang diperkenankan menurut pera- 
turan-peraturan umum dalam hukurn 
internasional. Tindakan-tindakan se- 
raatjam ini akan dihapuskan tidak 
lebih lama daripada tariggal benar- 
benar berachirnja sengketa, tanpa rae- 
mandang apakah hubungan diplo- 
matik telah atau bclum pulih kembali. 


Pasal 13 

Terketjuali ketentuan-ketentuan da- 
lam angka 7 daripada Protokol, jang 
raenundjuk pada pengangkutan udara, 
Persetudjuan ini akan djuga berlaku 
bagi Land Berlin, dengan pengertian 
bahwa Pemerintah Republik Federasi 
Djerman tidak menjarapaikan suatu 
pernjataan jang sebaliknja kepada 
Pemerintah Republik Indonesia dalam 
tiga bulan sedjak berlakunja Perse- 
tudjuan ini. 


Pasal 14 

(1) Persetudjuan ini akan disahkan; 
surat-surat pengesahan akan ditukar- 
teriniakan selekas rnungkin di Bonn. 

(2) Persetudjuan ini akan mulai 
berlaku satu bulan sesudah hari di- 
tukar-terimakan surat-surat pengesa- 
han. Persetudjuan tersebut akan tetap 
berlaku untuk djangka waktu sepuluh 
tahun dan akan terus berlaku sesu- 
dahnja untuk djangka waktu jang 
tidak terbatas ketjuali djika dibatal- 
kan setjara tertulis oleh salah satu 
Fihak pada Persetudjuan satu tahun 
sebelum berachirnja djangka waktu 
sepuluh tahun tersebut. Sesudah 
djangka waktu sepuluh tahun terse- 
but berachir maka Persetudjuan ini 
dapat dibatalkan setiap waktu oleh 
salah satu Fihak pada Persetudjuan 
dengan pemberitahuan tertulis satu 
tahun lebih dahulu. 
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(3) Für Kapitalanlagen, die bis zum 
Zeitpunkt des Außerkratttretens des 
Vertrages vorgenommen worden sind, 
gelten die Artikel 1 bis 13 noch für 
weitere zwanzig Jahre vom Tag der 
Beendigung dieses Vertrages an. 


GESCHEHEN zu Djakarta am 8. No- 
vember 1968 

in sechs Urschriften, je zwei in deut- 
scher, indonesischer und englischer 
Sprache. Bei Unstimmigkeiten zwi- 
schen den Wortlauten dieses Abkom- 
mens ist der englische Wortlaut maß- 
gebend. 


Für die Regierung 
der Bundesrepublik Deutschland 
B as s 1 e r 

Deutscher Botschafter 


Für die Regierung 
der Republik Indonesien 
M a 1 i k 

Minister des Auswärtigen 


(3) In respect of Investments made 
prior to the date of termination of 
the present Agreement the provisions 
of Articles 1 to 13 shall continue to 
be effective for a further period of 
twenty years from the date of termi- 
nation of the Agreement. 


DONE at Djakarta on November 8, 
1968 

in six Originals, two each in the Ger- 
man, Indonesian and English lan- 
guages. In the event of a divergence 
between any of the texts of this 
Agreement the English text shall 
prevail. 


For the Government 
of the Federal Republic of Germany 
B a ssl e r 

German Ambassador 


For the Government 
of the Republic of Indonesia 
Malik 

Minister of Foreign Affairs 


(3) Mengenai penanaman-penana- 
man modal jang diadakan sebelum 
tanggal berachirnja Persetudjuan ini 
maka peraturan-peraturan dalam Pa- 
sal-pasal 1 sampai dengan 13 akan 
terus berlaku untuk selandjutnja 
djangka waktu duapuluh tahun terhi- 
tung dari tanggal berachirnja Perse- 
tudjuan ini. 


DIBUAT di Djakarta pada tanggal 
8 November 1968 

dalam enam rangkap jang asli, dua 
rangkap masing-inasing dalam bahasa 
Djerman, Indonesia dan Inggeris. Dji- 
kalau terdapat suatu perbedaan an- 
tara masing-masing naskah daripada 
Persetudjuan ini, maka naskah dalam 
bahasa Inggeris akan berlaku lebih 
dahulu. 


Untuk 

Republik Federasi Djerman 
B a s s le r 
Duta Besar 


Untuk 

Republik Indonesia 
Malik 

Menteri Luar Negeri 



Drucksache VI/312 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Protokoll 

Bei der Unterzeichnung des Ver- 
trages zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und der Republik Indo- 
nesien über die Förderung und den 
gegenseitigen Schutz von Kapital- 
anlagen haben die Unterzeichneten 
Bevollmächtigten außerdem folgende 
Vereinbarungen getroffen, die als Be- 
standteil des Vertrages betrachtet 
werden sollen: 


Protocol 

At the time of signing the Agree- 
ment concerning the Encouragement 
and Reciprocal Protection of Invest- 
ments concluded between the Federal 
Republic of Germany and the Re- 
public of Indonesia, the undersigned 
plenipotentiaries have, in addition, 
agreed on the following provisions 
which shall be regarded as an integral 
part of the said Agreement: 


(1) Z u A r t i k e 1 1 : 

a) Aus der Kapitalanlage erzielte 
Erträge, und im Falle ihrer 
Wiederanlage auch deren Er- 
träge, genießen den gleichen 
Schutz wie die ursprüngliche 
Kapitalanlage. 


b) Unbeschadet anderer Verfahren 
zur Feststellung der Staats- 
angehörigkeit gilt insbesondere 
als Staatsangehöriger einer 
Vertragspartei jede Person, die 
einen von den zuständigen Be- 
hörden dieser Vertragspartei 
ausgestellten nationalen Reise- 
paß besitzt. 


(2) Zu Artikel 2: 

Hinsichtlich der Republik Indo- 
nesien wird die Zulassung im 
Sinne des Artikels 2 Absatz 2 in 
Form einer Zulassungsurkunde 
von dem zuständigen Ministerium 
der Republik Indonesien nach 
Maßgabe ihrer Rechtsvorschriften 
und Verwaltungsverfahren ge- 
währt. 

(3) ZuArtikelS: 

Die Bestimmungen des Artikels 3 
Absatz 2 gelten auch für die Über- 
führung einer Kapitalanlage in 
öffentliches Eigentum, ihre Unter- 
stellung unter öffentliche Aufsicht 
oder ähnliche Eingriffe der öffent- 
lichen Hand. Unter Enteignung 
ist die Entziehung oder Beschrän- 
kung jedes Vermögensrechts zu 
verstehen, das allein oder zusam- 
men mit anderen Rechten eine 
Kapitalanlage bildet. 


(4) Zu Artikel 4: 

Als „Liquidation" im Sinne des 
Artikels 4 gilt auch eine zwecks 


(1) Ad Article 1: 

a) Returns from an investment, as 
well as returns from re-invested 
returns, shall enjoy the same 
protection as the original in- 
vestment. 


b) Without prejudice to any other 
method of determining nation- 
ality, any person in possession 
of a national passport issued 
by the appropriate authorities 
of either Contracting Party 
shall be deemed to be a natio- 
nal of that Party. 


(2) Ad Article 2: 

In respect of the Republic of In- 
donesia the admission within the 
meaning of paragraph 2 of Ar- 
ticle 2 is granted in form of a 
document of admission by the 
relevant Ministry of the Republic 
of Indonesia in accordance with 
its legislation and administrative 
practice. 

(3) Ad Article 3: 

The provisions of paragraph (2) 
of Article 3 shall also apply to the 
transfer of an investment to public 
ownership, to the subjection of an 
investment to public control, or 
to similar interventions by public 
authorities. Expropriation shall 
mean the taking away or restrict- 
ing of any property right which 
in itself or in conjunction with 
other rights constitutes an invest- 
ment. 


(4) Ad Article 4 : 

"Liquidation" within the meaning 
of Article 4 shall be deemed to 


Protokol 

Pada waktu ditandatangani Perse- 
tudjuan tentang Dorongan dan Per- 
lindungan Timbal-balik bagi Penana- 
man-penanaman Modal jang diadakan 
antara Republik Federasi Djerman dan 
Republik Indonesia, Kuasa-kuasa- 
penuh jang bertandatangan dibawah 
iiii, sebagai tambahan, telah bersepa- 
kat tentang ketentuan-ketentuan jang 
berikut, jang harus dianggap sebagai 
bagian jang tidak terpisah daripada 
Persetudjuan tersebut diatas: 

(1) Mengenai Pas al 1 : 

a) Pendapatan-pendapatan dari 
suatu penanaman modal, mau- 
pun pendapatan-pendapatan da- 
ri pendapatan-pendapatan jang 
ditanam kembali, akan menik- 
mati perlindungan jang sama 
dengan penanaman modal jang 
asli. 

b) Tanpa prasangka terhadap tja- 
ra lain apapun untuk menentu- 
kan kewarganegaraan, maka 
setiap orang jang memiliki se- 
buah paspor nasional jang dike- 
luarkan oleh pedjabat-pedjabat 
jang benar-benar berwenang 
daripada masing-masing Fihak 
pada Persetudjuan akan diang- 
gap sebagai warganegara dari 
Fihak jang bersangkutan. 

(2) Mengenai Pasal 2: 

Dalam hubungan dengan Republik 
Indonesia maka idzin usaha jang 
diartikan dalam ajat2 dari Pasal 2 
diberikan dalam bentuk sebuah 
naskah idzin usaha oleh Kemen- 
terian Republik Indonesia jang 
bersangkutan sesuai dengan per- 
undang-undangannja dan praktek 
administrasinja. 

(3) Mengenai Pasal 3: 
Ketentuan-ketentuan dalam ajat (2) 
dari Pasal 3 akan djuga berlaku 
terhadap pemindahan suatu pena- 
naman modal kepada pemilikan 
oleh negara, terhadap suatu pena- 
naman modal jang dikenakan pen- 
gawasan oleh negara, atau terha- 
dap tindakan-tindakan tjampur 
tangan serupa oleh pedjabat-pe- 
djabat negara. Pentjabutan hak mi- 
lik berarti tindakan ambil-alih 
atau pembatasan atas hak milik 
apapun, jang dalam sendirinja atau 
dalam hubungan dengan hak-hak 
lain merupakan suatu penanaman 
modal. 

(4) Mengenai Pasal 4: 

"Likwidasi" jang diartikan dalam 
Pasal 4 harus dianggap mentjakup 
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vollständiger oder teilweiser Auf- 
gabe der Kapitalanlage erfolgende 
Veräußerung. 


(5) ZuArtikelb: 

Als „unverzüglich" durchgeführt 
im Sinne des Artikels 6 Absatz 1 
gilt ein Transfer, der innerhalb 
einer Frist erfolgt, die normaler- 
weise zur Beachtung der Transfer- 
formalitäten erforderlich ist. Die 
Frist beginnt mit der Einreichung 
eines entsprechenden Ersuchens 
und darf unter keinen Umständen 
zwei Monate überschreiten. 


(6) Zu Artikel 9: 

a) Als Betätigung iin Sinne des 
Artikels 9 Absatz 2 gilt ins- 
besondere, aber nicht aus- 
schließlich, die Verwaltung, die 
Verwendung, der Gebrauch und 
die Nutzung einer Kapital- 
anlage. Als eine weniger gün- 
stige Behandlung im Sinne des 
Artikels 9 Absatz 2 gilt insbe- 
sondere die Einschränkung des 
Bezuges von Roh- und Hilfs- 
stoffen, Energie und Brennstof- 
fen sowie Produktions- und Be- 
triebsmitteln aller Art, die Be- 
hinderung des Absatzes von 
Erzeugnissen im In- und Aus- 
land sowie sonstige Maßnah- 
men mit ähnlicher Auswirkung. 
Maßnahmen, die aus Gründen 
der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung, der Volksgesundheit 
oder Sittlichkeit zu treffen sind, 
gelten nicht als weniger gün- 
stige Behandlung im Sinne des 
Artikels 9. 


b) Abweichend von der in Arti- 
kel 9 vorgesehenen Inländer- 
behandlung 

aa) bleiben bestehende Rechts- 
vorschriften unberührt, wel- 
che den Erwerb von Grund 
und Boden durch Ausländer 
ausschließen; 

bb) können bestimmte, von 
nachgeordnetenRegierungs- 
stellen angeordnete Steuern, 
Gebühren oder Abgaben 
{diskriminierender Art), die 
schon vor dem 10. Januar 
1967 bestanden, weiterhin 
erhoben werden, wobei 
unterstellt wird, daß die 
Regierung von Indonesien 
nach besten Kräften auf 


include any disposal effected for 
the purpose of completely or 
partly giving up the investment 
concerned. 


(5) Ad A r t i c 1 e 6 : 

A transfer shall be deemed to 
have been made "without undue 
delay" within the meaning of 
Paragraph I of Article 6 if made 
within such period as is normally 
required for the completion of 
transfer formalities. The said pe- 
riod shall commence on the day 
on which the relevant request has 
been submitted and may on no 
account exceed two months. 


(6) Ad Article 9 : 

a) The following shall more part- 
icularly, though not exclu- 
sively, be deemed "activity" 
within the meaning of Para- 
graph 2 of Article 9: the man- 
agement, maintenance, use and 
enjoyinent of an investment. 
The following shall in particu- 
lar, be deemed "treatment less 
favourable" within the mean- 
ing of Paragraph 2 of Article 9: 
restricting the purchase of raw 
or auxiliary materials, of pow- 
er or fuel or of means of pro- 
duction or Operation of any 
kind, iinpeding the marketing 
of Products inside or outside 
the country, as well as any 
other measures having similar 
effects, Measures that have to 
be taken for reasons of public 
Security and order, public 
health or rnorality shall not be 
deemed "treatment less favour- 
able" within the meaning of 
Article 9. 


b) In derogation of the national 
treatment provided for in Ar- 
ticle 9 of the present Agree- 
ment, 

aa) existing legal provisions 
which preclude the acquisi- 
tion of landed property by 
aliens shall remain unef- 
fected. 

bb) Certain taxes, charges or 
levies (of a discriminatory 
nature) imposed by lower 
governmental agencies and 
existing before January 10, 
1967, may continue to be 
levied with the under- 
standing that the Govern- 
ment of Indonesia will 
work towards their abol- 
ishment to the best of its 


tiap tindakan jang diambil dengan 
maksud untuk melepaskan seluruh 
atau sebagian daripada penanam- 
an modal jang bersangkutan. 


(5) Menge nai Pasal 6: 

Suatu pemindahan dianggap telah 
didjalankan "tanpa kelambatan 
jang berlebihan" dalam arti ajat 1 
dari Pasal 6 djikalau dilaksanakan 
dalam djangka waktu seperti jang 
lazim diperlukan untuk meleng- 
kapkan tata-tjara pemindahan. 
Djangka waktu tersebut akan mu- 
lai dihitung sedjak hari permohon- 
an jang bertalian telah diadjukan 
dan sekali-kali tidak dapat mele- 
bihi dua bulan. 


(6) Mengenai Pasal 9: 

a) Sebagai "kegiatan" dalam ar- 
tinja ajat 2 dari Pasal 9 harus 
dianggap lebih chusus, sekali- 
pun tidak semata-mata, peng- 
usahaan, pemiliharaan, peng- 
gunaan dan penikmatan dari- 
pada penanaman modal. Se- 
bagai "perlakuan jang kurang 
menguntungkan" dalam artinja 
ajat 2 dari Pasal 9 harus diang- 
gap chususnja, pembatasan ter- 
hadap pembelian bahan-bahan 
mentah atau penolong, tenaga 
listrik atau bahan bakar, alat- 
alat produksi atau operasi dari 
segala djenis, merintangi pe- 
masaran hasil-hasil produksi 
kedalam atau keluar negeri, 
maupun segala tindakan lain 
jang mempunjai akibat serupa. 
Tindakan-tindakan jang harus 
diambil berdasarkan alasan- 
alasan keamanan atau keterti- 
ban umum, kesehatan atau ke- 
susilaan umum tidak akan 
dianggap sebagai "perlakuan 
jang kurang menguntungkan" 
dalam artinja Pasal 9. 

b) Dengan mengurangi perlakuan 
nasional jang diatur dalam 
Pasal 9 daripada Persetudjuan 
ini, 

aa) peraturan-peraturan hukum 
jang ada, jang tidak mein- 
perkenankan orang-orang 
asing memperoleh hak mi- 
lik atas tanah, tetap tidak 
akan terkena. 

bb) Padjak-padjak, beban-be- 
ban atau pungutan-pungu- 
tan tertentu (jang bersifat 
membeda-bedakan), jang 
dikenakan oleh badan- 
badan pemerintahan bawa- 
han dan telah ada sebelum 
tanggal 10 Djanuari 1967, 
dapat terus dipungut den- 
gan pengertian bahwa Pe- 
merintah Indonesia akan 
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ihre möglichst baldige Ab- 
schaffung hinwirken wird. 


Gewährt die indonesische Re- 
gierung auf Grund bestehender 
oder späterer Rechtsvorschrif- 
ten indonesischen Anlegern zu- 
sätzliche Vergünstigungen, so 
gewährt sie zur Sicherstellung 
einer gerechten und billigen 
Behandlung den Kapitalanlagen 
von Gesellschaften und Staats- 
angehörigen der Bundesrepu- 
blik Deutschland in ähnlichen 
wirtschaftlichen Betätigungen 
dieselben oder entsprechende 
Erleichterungen. 


c) Artikel 9 findet auf die Ein- 
reise, den Aufenthalt und die 
Beschäftigung als Arbeitnehmer 
keine Anwendung. 

(7) Bei der Beförderung von Gütern 
und Personen, die mit der Vor- 
nahme von Kapitalanlagen im Zu- 
sammenhang stehen, werden die 
Vertragsparteien die Verkehrs- 
unternehmen der anderen Ver- 
tragspartei weder ausschalten noch 
behindern und, soweit erforder- 
lich, Genehmigungen zur Durch- 
führung solcher Beförderungen 
erteilen. 


Hierunter fallen Beförderungen 

a) von Gütern, die unmittelbar 
zur Kapitalanlage im Sinne 
dieses Vertrages bestimmt sind 
oder die im Hoheitsgebiet einer 
Vertragspartei oder eines drit- 
ten Staates von einem Unter- 
nehmen oder im Auftrag eines 
Unternehmens angeschafft wer- 
den, in dem Vermögenswerte 
im Sinne dieses Vertrages an- 
gelegt sind, 

b) von Personen, die im Zusam- 
menhang mit der Vornahme 
von Kapitalanlagen reisen. 


ability and in the shortest 
possible time. 


When, pursuant to present or 
subsequent legislation the Indo- 
nesian Government extends ad- 
ditional advantages to Indo- 
nesian investors, the Indone- 
sian government shall, in 
Order to ensure fair and equit- 
able treatment, grant identi- 
cal or compensating tacilities 
to investment of Capital by 
Companies and nationals of the 
Federal Republic of Germany 
in similar economic activities. 


c) Article 9 shall not apply to 
entry, sojourn, and activity as 
an employee. 


(7) Whenever goods or persons con- 
nected with the making of Invest- 
ments are to be transported, ei- 
ther Contracting Party shall nei- 
ther exclude nor hinder trans- 
portation enterprises of the other 
Contracting Party and shall issue 
permits if required to carry out 
such transports. 


This includes the transportation of: 

a) goods directly intended for an 
investment within the meaning 
of the present Agreement or 
acquired in the territory of ei- 
ther Contracting Party oi of 
any third State by or on behalf 
of an enterprise in which as- 
sets within the meaning of the 
present Agreement are in- 
vested; 

b) persons travelling in Connec- 
tion with the making of In- 
vestments. 


berusaha untuk mengha- 
puskannja dengan kesang- 
gupan jang sungguh-sung- 
guh dan dalam waktu se- 
singkat mungkin. 

Bilamana, berdasarkan perun- 
dang-undangan jang ada seka- 
rang atau kemudian hari, Pe- 
merintah Indonesia memberi- 
kan keuntungan-keuntungan 
tambahan kepada penanam- 
penanam modal Indonesia, ma- 
ka guna mendjamin perlakuan 
jang pantas dan adil Pemerintah 
Indonesia akan memberikan 
kelonggaran-kelonggaran jang 
serupa atau jang bersifat suatu 
ganti-kerugiankepadapenanam- 
an modal oleh perseroan- 
perseroan dan warganegara- 
warganegara daripada Republik 
Federasi Djerman dalam kegia- 
tan-kegiatan ekonomi jang se- 
rupa. 

c) Pasal 9 tidak berlaku terhadap 
masuknja, singgahnja dan ke- 
giatannja seorang sebagai pe- 
kerdja. 

(7) Bilamana barang-barang atau 
orang-orang, jang ada hubungan 
dengan pengusahaan penanaman- 
penanaman modal, harus diangkut 
maka masing-masing Fihak pada 
Persetudjuan tidak akan menjing- 
kirkan maupun merintangi perusa- 
haan-perusahaan pengangkutan da- 
ripada Fihak pada Persetudjuan 
jang lain dan akan mengeluarkan 
idzin-idzin kalau diperlukan guna 
melaksanakan pengangkutan-pen- 
gangkutan demikian. 

Ini meliputi pengangkutan dari- 
pada: 

a) barang-barang jang langsung 
dimaksudkan untuk suatu pe- 
nanaman-modal dalam artinja 
Persetudjuan ini atau dipero- 
leh dalam wilajah salah satu 
Fihak pada Persetudjuan atau 
Negara Ketiga manapun oleh 
atau atas nama suatu perusa- 
haan dalam mana ditanamkan 
kekajaan-kekajaan dalam ar- 
tinja Persetudjuan ini. 

b) orang-orang jang bepergian 
dalam hubungan dengan pen- 
gusahaan penanaman-penana- 
man modal. 
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GESCHEHEN zu Djakarta am 8. No- 
vember 1968 

in sechs Urschriften, je zwei in deut- 
scher, indonesischer und englischer 
Sprache. Bei Unstimmigkeiten zwischen 
den Wortlauten dieses Protokolls ist 
der englische Wortlaut maßgebend. 


Für die Regierung 
der Bundesrepublik Deutschland 
B a s s 1 e r 

Deutscher Botschafter 


Für die Regierung 
der Republik Indonesien 
M a 1 i k 

Minister des Auswärtigen 


DONE at Djakarta on November 8, 
1968 

in six Originals, two each in the Ger- 
man, Indonesian and English langua- 
ges. In the event of a divergence be- 
tween any of the texts of this Proto- 
col the English text shall prevail. 


For the Government 
of the Federal Republic of Germany 
B a s sl e r 

German Ambassador 


For the Government 
of the Republic of Indonesia 
Malik 

Minister of Foreign Affairs 


DIBUAT di Djakarta pada tanggal 
8 November 1968 

dalam enam rangkap jang asli, dua 
rangkap masing-masing dalam baha- 
sa Djerman, Indonesia dan Inggeris. 
Djikalau terdapat suatu perbedaan 
antara masing-masing naskah daripa- 
da Protokol ini, maka naskah dalam 
bahasa Inggeris akan berlaku lebih 
dahulu. 


Untuk 

Republik Federasi Djerman 
B a SS 1 e r 
Duta Besar 


Untuk 

Republik Indonesia 
Malik 

Menteri Luar Negeri 
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Der Minister 

für Auswärtige Angelegenheiten 
der Republik Indonesien 

Djakarta, den 8, November 1968 


Nr. l 

Herr Botschafter! 

In der Absicht, die Vornahme und 
Entwicklung von Kapitalanlagen deut- 
scher Staatsangehöriger oder Gesell- 
schaften in der Republik Indonesien 
zu erleichtern und zu fördern, wird 
die Regierung der Republik Indone- 
sien, soweit dies in der für solche 
Kapitalanlagen ausgestellten Zulas- 
sungsurkunde vorgesehen ist, in Über- 
einstimmung mit dem nach ihren Ge- 
setzen, Rechts- und Verwaltungsvor- 
schriften festgelegten Verfahren deut- 
schen Staatsangehörigen, die im Zu- 
sammenhang mit Kapitalanlagen deut- 
scher Staatsangehöriger oder Gesell- 
schaften in die Republik Indonesien 
einzureisen, sich dort aufzuhalten und 
eine Tätigkeit als Arbeitnehmer aus- 
zuiiben wünschen, die erforderlichen 
Genehmigungen erteilen, falls nicht 
Gründe der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung, der Volksgesundheit oder 
Sittlichkeit dem entgegenstehen. 


Genehmigen Sie, Herr Botschafter, 
den Ausdruck meiner ausgezeichnet- 
sten Hochachtung. 

Malik 


Dem Botschafter 

der Bundesrepublik Deutschland 

Herrn Hilmar Bassler 

Djakarta 


Briefwedisel 

The Minister 
of Foreign Affairs 
of the Republic of Indonesia 

Djakarta, November 8, 1968 

No, 1 

Mr. Ambassador, 

intending to facilitate and promote 
the making and developmg of Invest- 
ments by German nationals or Com- 
panies in the Republic of Indonesia 
the Government of the Republic of 
Indonesia will grant, to the extent 
specified in the document ot admis- 
sion relating to such investments and 
in accordance with the procedure 
laid down under its law and legis- 
lative and administrative regulations, 
the necessary permits to German 
nationals who in connexion with in- 
vestments by German nationals or 
Companies desire to enter and stay 
in the Republic of Indonesia and to 
carry on an activity there as an em- 
ployee, except if reasoris of public 
Order and security, of public health 
or morality may warrant otherwise. 


Accept, Mr. Ambassador, the ex- 
pression of my highest consideration. 

Malik 


The Ambassador 
of the Federal Republic 
of Germany 
Mr. Hilmar Bassler 

Djakarta 


Menteri Luar Negeri 
Republik Indonesia 


Djakarta, 8 Nopember 1968 


No. 1 

Jang Mulia Duta Besar, 

Dengan maksud untuk mempermu- 
dah dan mendorong pengusahaan dan 
memperkembangkan penanaman-pe- 
nanaman modal oleh warganegara- 
warganegara atau perseroan-perseroan 
Djerman dalam wilajah Republik In- 
donesia, maka Pemerintah Republik 
Indonesia, sampai batas ketentuan- 
ketentuan jang terperintji dalam nas- 
kah idzin-usaha mengenai penanam- 
an-penanaman modal demikian dan 
sesuai dengan tata-tjara jang ditetap- 
kan berdasarkan undang-undangnja 
dan peraturan-peraturan legislatif dan 
administratif, akan memberikan idzin- 
idzin jang diperlukan kepada warga- 
negara-warganegara Djerman, jang 
bertalian dengan penanaman-penanam- 
an modal oleh warganegara-war- 
ganegara atau perseroan-perseroan 
Djerman, berhasrat untuk masuk dan 
tinggal dalam wilajah Republik In- 
donesia dan untuk mendjalankan di- 
situ suatu kegiatan sebagai seorang 
pekerdja, ketjuali kalau alasan-alasan 
ketertiban dan keamanan umum, ke- 
sehatan atau kesusilaan umum, dapat 
membenarkan sebaliknja. 

Terimalah, Jang Mulia Duta Besar, 
pernjataan penghargaan kami jang 
setinggi-tingginja, 

Malik 


Kepada 

Duta Besar Republik Federasi Djerman 
Jang Mulia Hilmar Bassler 

Djakarta 
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Der Minister 

für Auswärtige Angelegenheiten 
der Republik Indonesien 

Djakarta, den 8. November 1968 


Nr. 2 

Herr Botschafter 

Ich beehre midi, Ihnen mitzuteilen, 
daß die indonesische Regierung sich 
bemühen wird, sicherzustellen, daß 
die Voraussetzungen für das Inkraft- 
treten des heute Unterzeichneten Ver- 
trages zwischen der Republik Indo- 
nesien und der Bundesrepublik Deutsch- 
land über die Förderung und den ge- 
genseitigen Schutz von Kapitalanla- 
gen sobald wie möglich erfüllt wer- 
den. 

Weiter wird die Regierung der Re- 
publik Indonesien, um die Vornahme 
von Kapitalanlagen von Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften der Bun- 
desrepublik Deutschland im Hoheits- 
gebiet der Republik Indonesien be- 
reits vor dem Inkrafttreten dieses Ver- 
trages zu fördern, seine Bestimmun- 
gen vom Tage der Unterzeichnung ab 
auf Staatsangehörige und Gesellschaf- 
ten der Bundesrepublik Deutschland 
vorläufig anwenden. 

Genehmigen Sie, Herr Botschafter, 
den Ausdruck meiner ausgezeidinet- 
sten Hochachtung, 

Malik 


Dem Botschafter 

der Bundesrepublik Deutschland 
Herrn Hilmar Bassler 

Djakarta 


The Minister 
of Foreign Affairs 
of the Republic of Indonesia 

Djakarta, November 8, 1968 


No. 2 

Mr. Ambassador, 

I have the honour to inform you 
that the Indonesian Government will 
endeavour to ensure that the prere- 
quisites for the entry into force of the 
Treaty, signed today, between the 
Republic of Indonesia and the Federal 
Republic of Germany concerning the 
Encouragement and Reciprocal Pro- 
tection of Investments are fulfilled as 
soon as possible. 

The Government of the Republic of 
Indonesia will also provisionally ap- 
ply as from the date of signature of 
the said Treaty the provisions thereof 
to nationals and Companies of the 
Federal Republic of Germany in order 
to encourage such nationals and Com- 
panies to make investments in the 
territory of the Republic of Indo- 
nesia prior io the entry into force of 
the Treaty. 


Accept, Mr, Ambassador, the ex- 
pression of my highest consideration. 

Malik 


The Ambassador 
of the Federal Republic 
of Germany 
Mr. Hilmar Bassler 

Djakarta 


Menteri Luar Negeri 
Republik Indonesia 


Djakarta, 8 Nopember 1968 

No. 2 

Jang Mulia Duta Besar, 

Dengan hormat kami memberitahu- 
kan kepada Jang Mulia bahwa Pe- 
merintah Indonesia akan berusaha su- 
paja sjarat-sjarat utama bagi mulai 
berlakunja Persetudjuan jang ditan- 
datangani hari ini antara Republik 
Indonesia dan Republik Federasi Djer- 
man tentang Dorongan dan Peilindun- 
gan Timbal-balik bagi Penanaman- 
penanaman Modal, benar-benar di- 
penuhi setjepat mungkin. 

Pemerintah Republik Indonesia mu- 
lai dari tanggal tandatangan daripada 
Persetudjuan tersebut akan djuga me- 
njatakan peraturan-peraturannja ber- 
laku untuk sementara waktu bagi war- 
ganegara-warganegara dan perseroan- 
perseroan daripada Republik Federasi 
Djerman guna mendorong wargane- 
gara-warganegara dan perseroan-per- 
seroan tersebut mengadakan penanam- 
an-penanaman modal dalam wilajah 
Republik Indonesia sebelum mulai 
berlakunja Persetudjuan. 

Terimalah, Jang Mulia Duta Besar, 
pernjataan penghargaan kami jang 
setinggi-tingginja. 

Malik 


Kepada 

Duta Besar Republik Federasi Djerman 
Jang Mulia Hilmar Bassler 

Djakarta 
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Denkschrift 


I. Allgemeines 

Die Bundesrepublik Deutschland unterstützt den 
wirtschaftlichen Aufbau der Entwicklungsländer 
durch verschiedene Maßnahmen der öffentlichen 
Hand. Die Bereitstellung öffentlicher Mittel für die- 
sen Zweck aus dem Bundeshaushalt ist naturgemäß 
begrenzt. Deshalb ist die Bundesregierung bestrebt, 
private Kapitalanlagen in Entwicklungsländern zu 
fördern. Zu diesem Zweck gibt sie Kredite, Garantien 
und Steuervergünstigungen. Diese Maßnahmen die- 
nen gleichzeitig der Anregung des deutschen Kapi- 
talexports und sonstigen wirtschaftspolitischen Inter- 
essen. 

Private Kapitalanlagen in Entwicklungsländern sind 
in besonderem Maße geeignet, zum wirtschaftlichen 
Aufbau dieser Länder und zur Verstärkung ihrer 
außenwirtschaftlichen Beziehungen mit der Bundes- 
republik beizutragen. Investitionen der privaten 
Wirtschaft führen in der Regel neben dem Zufluß 
von Geld oder Sachwerten auch gleichzeitig zur Ver- 
mittlung technischen Wissens und technischer Erfah- 
rung durch geeignete Fachkräfte, die in den Entwick- 
lungsländern besonders wertvolle Arbeit leisten. 
Private Kapitalanlagen haben den Vorzug, daß mit 
dem Kapital auch die unternehmerische Erfahrung 
investiert wird und daß das unternehmerische Risiko 
der Kapitalanlagen in vollem Umfang vom Investor 
getragen wird. Die Anlage privaten deutschen Kapi- 
tals soll durch die Sicherung eines ausreichenden 
Rechtsschutzes auf der Grundlage eines völkerrecht- 
lichen Vertrages besonders gefördert werden. Das 
ist das Ziel des vorliegenden Vertrages. 

Der Vertrag trägt zugleich den Bestimmungen des 
Haushaltsgesetzes Rechnung. Danach können zur 
Absicherung des politischen Risikos bei förderungs- 
würdigen Kapitalanlagen im Ausland Bürgschaften, 
Garantien und sonstige Gewährleistungen zu Lasten 
des Bundes in der Regel dann übernommen werden, 
wenn zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
dem Land, in dem die Kapitalanlage vorgenommen 
wird, eine Vereinbarung über die Behandlung von 
Kapitalanlagen besteht. 

Auf der Grundlage der Gegenseitigkeit lehnt sich 
der deutsch-indonesische Vertrag vom 8. November 
1968 ebenso wie die mit anderen Staaten getroffenen 
Vereinbarungen gleicher Art inhaltlich an die von 
der Bundesrepublik abgeschlossenen Freundschafts-, 
Handels- und Schiffahrtsverträge an, soweit sie sich 
mit der Frage der Nichtdiskriminierung auf wirt- 
schaftlichem Gebiet und mit dem Vermögensschutz 
im Falle einer Enteignung befassen. Darüber hinaus 
regelt der Vertrag sonstige Materien, die für eine 
Kapitalanlage im Ausland von Bedeutung sind. 

II. Besonderes 

Der Vertrag enthält 14 Artikel; ihm sind ein Proto- 
koll und zwei Briefwechsel beigefügt. 


Zu Artikel 1 

In Artikel 1 werden die im Vertrag verwendeten 
Bezeichnungen „Kapitalanlagen", „Erträge", „Staats- 
angehörige" und „Gesellschaften" definiert. 

Nummer 1 Buchstabe a des Protokolls stellt klar, daß 
Erträge aus den Kapitalanlagen und im Fall ihrer 
Wiederanlage auch deren Erträge den gleichen 
Schutz wie die Kapitalanlagen genießen. 

Nummer 1 Buchstabe b des Protokolls behandelt den 
Nachweis der Staatsangehörigkeit. 

Zu Artikel 2 

In Artikel 2 ist der Grundsatz festgelegt, daß Kapi- 
talanlagen in jedem Fall gerecht und billig behan- 
delt werden. Jede Vertragspartei wird Kapital- 
anlagen der anderen Vertragspartei in Über- 
einstimmung mit ihren Rechtsvorschriften zulassen. 
Kapitalanlagen, die im Anwendungsbereich der 
Rechtsordnung einer Vertragspartei vorgenommen 
und erforderlichenfalls zugelassen worden sind, ge- 
nießen den vollen Schutz des Vertrages. Nach Num- 
mer 2 des Protokolls wird die Republik Indonesien 
die Zulassung in Form einer Zulassungsurkunde aus- 
sprechen. 

Zu Artikel 3 

Nach diesem Artikel genießen Kapitalanlagen vollen 
Schutz und Sicherheit. Enteignungen sind nur zum 
allgemeinen Wohl und gegen volle Entschädigung, 
die tatsächlich verwertbar und frei transferierbar 
sein und unverzüglich geleistet werden muß, zu- 
lässig. Die Rechtmäßigkeit der Enteignung und die 
Höhe der Entschädigung müssen in einem ordent- 
lichen Rechtsverfahren nachgeprüft werden können. 
Unter den Begriff der Enteignung fallen nach Num- 
mer 3 des Protokolls auch die Überführung der 
Kapitalanlage in öffentliches Eigentum, ihre Unter- 
stellung unter öffentliche Aufsicht und ähnliche Ein- 
griffe der öffentlichen Hand. 

Soweit Kapitalanlagen infolge von Krieg, Revolu- 
tion oder Aufruhr Schaden erleiden, werden die Ge- 
schädigten hinsichtlich aller Entschädigungen nicht 
weniger günstig behandelt als die eigenen Staats- 
angehörigen oder Gesellschaften. 

Absatz 4 des Artikels 3 enthält eine alle Bestim- 
mungen dieses Artikels umfassende Meistbegünsti- 
gungsklausel. 

Zu Artikel 4 

Artikel 4 gewährleistet den freien Transfer des Ka- 
pitals, seiner Erträge und im Falle der Liquidation 
des Liquidationserlöses. Als Liquidation im Sinne 
des Artikels 4 gilt nach Nummer 4 des Protokolls 
auch eine zwecks vollständiger oder teilweiser Auf- 
gabe der Kapitalanlage erfolgende Veräußerung. 
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Zu Artikel 5 

Die Bestimmung des Artikels 5 trägt den besonde- 
ren, aus den Gewährleistungsbestimmungen der 
Bundesrepublik sich ergebenden Erfordernissen 
Rechnung. Sie setzt die Bundesregierung, wenn sie 
auf Grund einer Gewährleistung für eine in Indone- 
sien vorgenommene Kapitalanlage in Anspruch ge- 
nommen wird, in die Lage, die auf sie übergegange- 
nen Rechte des Kapitalanlegers im Namen der Bun- 
desrepublik Deutschland geltend zu machen. 

Zu Artikel 6 

Artikel 6 legt fest, daß Transferierungen im Rah- 
men dieses Vertrages, soweit die Beteiligten nicht 
eine — erforderlichenfalls genehmigte — abwei- 
chende Regelung getroffen haben, unverzüglich und 
zu dem Kurs zu erfolgen haben, der nach den Be- 
stimmungen des Internationalen Währungsfonds für 
laufende Geschäfte gilt. Sofern im Zeitpunkt der 
Transferierung ein Umrechnungskurs nach den Be- 
stimmungen des Internationalen Währungsfonds 
nicht besteht, z. B. weil eine der beiden Vertrags- 
parteien aus dem Internationalen Währungsfonds 
ausgetreten ist, ist der im Verhältnis zum US-Dollar, 
zu einer anderen konvertierbaren Währung oder 
zum Gold festgelegte Kurs oder, falls auch ein 
solcher Kurs nicht besteht, ein gerechter und billiger 
Kurs anzuwenden. 

Protokollnummer 5 bestimmt die unter dem Aus- 
druck „unverzüglich" zu verstehenden Fristen. 

Zu Artikel 7 

Artikel 7 Abs. 1 regelt das Verhältnis der Bestim- 
mungen dieses Vertrages zu anderen völkerrecht- 
lichen Verpflichtungen und innerstaatlichen Rechts- 
vorschriften; diese gehen vor, soweit sie eine 
günstigere Behandlung der Kapitalanlage als der 
vorliegende Vertrag vorsehen. 

Von besonderer Bedeutung ist Absatz 2, nach dem 
jede Art von Verpflichtungen, die eine Vertrags- 
partei in bezug auf eine den Bestimmungen dieses 
Vertrages unterliegende Kapitalanlage übernommen 
hat, z. B. im Wege einer Konzession oder einer pri- 
vatrechtlichen Vereinbarung, einzuhalten ist; die 
Verletzung einer solchen Verpflichtung stellt hier- 
nach zugleich eine Verletzung der durch den vor- 
liegenden Vertrag übernommenen völkerrechtlichen 
Verpflichtungen dar. 

Zu Artikel 8 

Nach Artikel 8 gelten die Bestimmungen des Ver- 
trages auch für Kapitalanlagen, die in Übereinstim- 
mung mit den Rechtsvorschriften der anderen Ver- 
tragspartei schon vor dem Inkrafttreten vorgenom- 
men worden sind. Dies gilt für Kapitalanlagen, die 
vor dem Inkrafttreten durch Staatsangehörige oder 
Gesellschaften der Bundesrepublik Deutschland in 
der Republik Indonesien vorgenommen worden sind, 
nur dann, wenn sie zugelassen worden sind. 


Zu Artikel 9 

Artikel 9 gewährt Inländerbehandlung und Meist- 
begünstigung für Kapitalanlagen und für Staats- 
angehörige oder Gesellschaften hinsichtlich ihrer Be- 
tätigung im Zusammenhang mit Kapitalanlagen. Zur 
Auslegung des Artikels 9 gibt Nummer 6 Buch- 
stabe a des Protokolls Beispiele diskriminierender 
Maßnahmen. Nach Nummer 6 Buchstabe b des Pro- 
tokolls bleiben in Abweichung von der in Artikel 9 
niedergelegten Inländerbehandlung bestehende ge- 
setzliche Vorschriften in Indonesien über den Aus- 
schluß des Landerwerbs durch Ausländer und über 
gewisse Regionalsteuern unberührt. Außerdem hat 
sich die indonesische Regierung verpflichtet, zusätz- 
liche Vergünstigungen auf Grund bestehender oder 
späterer Rechtsvorschriften in gleicher Weise indo- 
nesischen wie deutschen Kapitalanlegern zu gewäh- 
ren. Gemäß Nummer 6 Buchstabe c des Protokolls 
finden die Bestimmungen des Artikels 9 auf die Ein- 
reise, den Aufenthalt und die Beschäftigung als 
Arbeitnehmer keine Anwendung. 

Zu Artikel 10 

Artikel 10 verhindert, daß Drittstaaten, denen in an- 
deren Verträgen eine allgemeine Meistbegünstigung 
eingeräumt worden ist, auf Grund des vorliegenden 
Vertrages die Inländerbehandlung für sich in An- 
spruch nehmen können, obwohl sie selbst nicht zur 
Einräumung der Inländerbehandlung bereit sind. 

Zu Artikel 11 

Falls Meinungsverschiedenheiten über die Aus- 
legung und Anwendung des Vertrages nicht durch 
diplomatische Verhandlungen beigelegt werden kön- 
nen, ist jede Vertragspartei berechtigt, ein zu bil- 
dendes Schiedsgericht anzurufen. Der Artikel regelt 
die Bildung und Zusammensetzung des Schieds- 
gerichts und gibt diesem Gericht das Recht, sein Ver- 
fahren selbst zu bestimmen. 

Zu Artikel 12 

Die Vertragsparteien vereinbaren, den Schutz von 
Kapitalanlagen auch für den Fall von Auseinander- 
setzungen zu gewährleisten. Zulässig bleiben jedoch 
vorübergehende Maßnahmen, die auf Grund der 
allgemeinen Regeln des Völkerrechts gestattet sind. 

Zu Artikel 13 

Der Artikel enthält die übliche Klausel über die völ- 
kerrechtliche Einbeziehung des Landes Berlin. 

Zu Artikel 14 

Artikel 14 regelt Inkrafttreten, Dauer und Beendi- 
gung des Vertrages. Die Mindestlaufzeit des Ver- 
trages beträgt zehn Jahre; eine automatische Ver- 
längerung ist vorgesehen. Nach Außerkrafttreten 
des Vertrages genießen die bis zu diesem Zeitpunkt 
vorgenommenen Kapitalanlagen noch für weitere 
zwanzig Jahre den im Vertrag festgelegten Schutz. 


21 



Drucksache VI/312 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Zum Protokoll 

Das Protokoll bringt in sieben Nummern Erläuterun- 
gen und bindende Auslegungsvorschriften zu dem 
Vertrage. Abgesehen von den unter den Artikeln 1, 
3, 4, 6 und 9 bereits erwähnten Bestimmungen 
enthält es in Nummer 7 eine Verpflichtung der Ver- 
tragspartner, die Beteiligung der Transportunter- 
nehmen der anderen Vertragspartei an der Beförde- 
rung von Gütern und Personen im Zusammenhang 
mit einer Kapitalanlage im Sinne dieses Vertrages 
nicht in wettbewerbswidriger Weise auszuschalten 
oder zu behindern. 


Zum Briefwechsel 

In dem Briefwechsel Nr. 1 verpflichtet sich die Repu- 
blik Indonesien, den deutschen Staatsangehörigen, 
die in die Republik Indonesien einreisen, sich dort 
aufhalten und im Zusammenhang mit Kapitalanlagen 
eine Tätigkeit als Arbeitnehmer ausüben wollen, 
die erforderlichen Genehmigungen zu erteilen, so- 
weit dies in der ausgestellten Zulassungsurkunde 
vorgesehen ist. 

In dem Briefwechsel Nr. 2 erklärt die indonesische 
Regierung, den Vertrag vom Tage der Unterzeich- 
nung an vorläufig anwenden zu wollen. 


© Bn 012025 2. 70 


22 



